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I.Obligat. Organ der Schweiz. Freundschaftsbewegung

Erscheint je am 1.& 15,des Monat s.Red.-Schluss 4- Tg.vorher.
Redaktion & Verlag: "Torrero".

Hauptpg st fach 730,ZUrich.Post chekkonto:Excentricclub
VIII 20077,

Vorigen Sonntag wurde in der Bahnhofhalle Zürich ein
junger Mann festgenommen,der nichts Gescheiteres zu tun
wusste,als am hellichten Sonntag-Nachmittag in Damenklei-
dern,angemalt,schlimmer wie die gemeinste Strassendirno,
sich öffentlich zu produzleren.Das kurze Gastspiel endigte

dann schliesslich mit einer unfreiwilligen Autofahrt
in Begleitung nach dem poston und ins elterliche Haus.

Man könnte unwillkürlich lachen über solchen Blödsinn,
wenn nicht unsere ganze Bewegung unter solchen Vorkommnissen

zu leiden hätte. Da gibt man sich alle Mühe um unsere
Gegner von unsror Anständigkeit zu überzeugen und dann
kommon solche Dummköpfe und schmeisson einem alles wieder
über den Haufen was man so mühsam errungen hat.Denn man

glaube ja nicht,dass es bloss bei der Nennung des Schuldigen

bleibt»sondern immer worden alle in den gleichen Tiegel

geworfen,Davon aber sind wir überzeugt:um so einen
Streich zu spielen braucht es schon ganz gehörige Dosis
Dummheit oder dann klappt es sonst irgendwo nicht mehr

ganz und man möchte versucht sein,sich tatsächlich wieder
ins Mittelalter zurückversetzt wissen wo die Prügelstrafe
ihre Triumphe feierte. Abor eben:
Gogcn die Dummheit kämpfen Götter selbst vergebens.
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